
Aufgrund ihrer hohen internen Validität wer-
den Experimente vielfach als Goldstandard 
wissenschaftlicher Forschung bezeichnet. Die 
Probleme von sozialwissenschaftlichen Expe-
rimenten werden dagegen häufi g in der unge-
klärten Übertragbarkeit ihrer Ergebnisse auf 
die „reale Welt“ gesehen. Nicht zuletzt auf-
grund ihrer strittigen externen Validität stößt 
die experimentelle Methode bis heute vor 
allem in der Soziologie auf gehörigen Gegen-
wind. 
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Durchführung von Experimenten und zeigt 

dabei nicht nur die breiten Anwendungsmög-
lichkeiten in einer Vielzahl sogenannter Bin-
destrichsoziologien auf, sondern systemati-
siert dringend notwendige Methodenfor-
schung zum Einsatz von Labor-, Feld-, 
Vignetten- und natürlichen Experimenten. Der 
Sonderband richtet sich dabei einerseits im 
Sinne eines Lehrbuchs an Studierende, ande-
rerseits im Charakter eines Handbuchs an 
Forschende und soll zur vermehrten Nutzung 
experimenteller Verfahren in der empirischen 
Sozialforschung einladen.
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